
 

 

 

Leslie Arbeiter und Jannik Schmidt grüßen als 

Deutsche Meister. 

 
Zwei Gold-, eine Silber- und eine Bronzemedaille für die LfV bei 

den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften. 
 
Bei idealen Bedingungen sorgten die sechs Teilnehmer von den Leichtathletikfreunden 1987 

Villmar bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften des DTB in Thaleischweiler für einen 

glanzvollen Sonntag mit Gold, Silber und Bronze. Allen Grund zum Strahlen hatten bereits im 

Fünfkampf der WJ 14-15 Leslie Arbeiter über ihren 4. Platz mit der persönlichen Bestleistung 

(PB) von 48,098 Punkten (100m- 14,90 sek, 1000 m – 3:58,6 min, Weit – 4,30 m, Kugel – 

9,87 m, Schleuderball 39,19 m) und Nele Herborn als 6. mit 45,824 P., ebenfalls PB (14,10 

m, 4:24,0 min, 4,39 m, 9,78 m, 31,42 m). Pech hatte dagegen Junia Schröder, mit einer 

Nullnummer im Schleuderball, mit 7,25 m (PB) im Kugelstoßen und 3,78 m im Weitsprung, 

auf die 1 000 m verzichtete sie dann und wurde mit 24,838 P. 14. Auf Platz 15 kam bei der 

WJ 12-13 Alia Steinmetz mit 38,867 P. (75 m – 12,32 m, 4:36,4 min, 3,64 m, 7,29 m, 33,68 

m). Gab es in den Mehrkämpfen noch keine Medaillen, so änderte sich dies in den 

Einzelwettbewerben. Lorenz Braun schaffte im Steinstoßen der Männer 8,93 m (PB) und 

holte sich damit den 3. Platz und die Bronzemedaille. Im Schleuderball wurde er mit 56,17 m 

6. Im Schleuderball WJ 12-13 schaffte Alia Steinmetz bei ihrer ersten DM im Schleuderball 

33,98 m (PB) und überraschte mit Platz 2, der Silbermedaille und der Deutschen 

Vizemeisterschaft. Dann begann die Goldene Zeit von Jannik Schmidt und Leslie Arbeiter. 

Jannik wuchtete im Steinstoßen der MJ 16-17 den Stein auf großartige 8,40 m (PB) und holte 

sich überlegen den Deutschen Meistertitel und die Goldmedaille. Im Schleuderball belegte er 

mit 51,46 m den 4. Platz. Einen goldenen Abschluss gab es dann noch im letzten Wettbewerb 

der Meisterschaft, dem Schleuderball der WJ 14-15. Hier sorgte Leslie Arbeiter gleich im 1. 

Versuch für klare Verhältnisse mit 40,11 m. Mit dieser Weite konnte sie ihre Bronzemedaille 

aus dem Vorjahr vergolden und gewann souverän ihren ersten Deutschen Meistertitel. Auch 

wenn nicht alles so gelaufen ist, wie man sich das vorgestellt hatte, so war diese DM für die 

Leichtathletikfreunde Villmar ein sehr erfolgreicher Tag und die sechs Teilnehmer mit ihren 

Betreuern und ihrem Anhang konnten sehr zufrieden sein und freuen sich schon auf das 

nächste Jahr wieder bei den „Deutschen“ dabei zu sein, im Rahmen des Deutschen Turnfest in 

Leipzig.  

 

 


